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Abnahmeprotokoll
Projekt
Lärmsanierung der Eisenbahnen, Gemeinde << Gemeinde >>

Schallschutzmassnahmen an Gebäuden

Objekt
<< Objekt >>
Eigentümer
<< Eigentümer >>

<< Eigentümer >>


<< Eigentümer >>
<< Tel. Eigentümer >>
Unternehmer
<< Unternehmer >>

<< Unternehmer >>

<< Unternehmer >>
<< Tel. Unternehmer >>
Bauleitung
<< Bauleitung >>

<< Bauleitung >>


<< Bauleitung >>
<< Tel. Bauleitung >>
Datum Werkvertrag
<< Datum Werkvertrag >>
Arbeiten
<< Schallschutzfenster in Holz >>
Teilnehmer
Bauleitung
................................................



Unternehmung
................................................



Eigentümer
................................................



andere
................................................

Mängel
(
keine Mängel
(
unwesentliche Mängel
(
wesentliche Mängel

Mängel:

siehe beiliegende Mängelliste

Frist zur Behebung der Mängel ….............................................

Abnahme
(
Das Werk gilt als abgenommen

(
Die Abnahme wird zurückgestellt

Ort, Datum: ……………………………………………………………….

Eigentümer
Kanton
Bauleitung
Unternehmung
………………………
………………………
………………………
………………………
Verteiler: Eigentümer, Kanton, Bauleitung, Unternehmung
Die Rügefrist beträgt für alle Arbeiten 2 Jahre. Sie beginnt mit dem Datum der Abnahme. Vor Ablauf der Rügefrist erfolgt die Schlussprüfung durch den Eigentümer der Liegenschaft. Allfällige Mängel müssen dem Unternehmer schriftlich angezeigt werden. Wird die Schlussprüfung nicht durchgeführt, erlischt die Rügefrist.

Zusammen mit der Schlussrechnung übergibt der Unternehmer dem Auftraggeber einen Garantieschein (Bank- oder Versicherungsbürgschaft). Bei Sammelbürgschaften erhält der Auftraggeber (Hauseigentümer) eine Kopie des Dokumentes. Die Gültigkeit des Bürgscheins erlischt bei Ablauf der Verjährungsfrist nach 5 Jahren.
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